
Saalfelder Nachwuchsfechter punkten in Hof für Thür inger 
Rangliste  

Beim traditionellen Juniorenturnier in Hof konnten die Saalfelder Fechter  weitere 
Punkte für die Thüringer Ranglisten einfahren. Im Herrendegen nahm nur Pascal 
Schier am Wettbewerb teil. Anton Rein musste leider verletzt passen. 

Pascal focht sich sicher durch Vor- und Zwischenrunde und erreichte den 16er 
Direktausscheid. Mit einem Sieg im Achtelfinale schaffte er den Sprung unter die 
besten acht. In diesem Gefecht konnte er zu Beginn dominieren, musste dann seinen 
Gegner bis zum 11:11 herankommen lassen. Im letzten Gefechtsabschnitt bewies er 
seine gewachsene taktische Routine, wartete lange auf den richtigen Moment zum 
Angriff und nutzte die Chance konsequent. Das 12:11 ließ er sich jetzt nicht mehr aus 
der Hand nehmen und gewann am Ende noch klar 15:11. 

Im Viertelfinale hatte er keine Chance. „Hier war einfach der körperliche Unterschied 
zwischen einem Junior und einem Kadetten zu spüren. Platz Sieben für Pascal geht 
absolut in Ordnung.“, fand Trainer André Langen nach dem Wettkampf. In der A-
Jugendrangliste Thüringens bleibt Pascal weiterhin Vierter, in der Juniorenwertung 
kletterte er auf Rang fünf. 

Im Damendegen ging ein Quartett für den MTV 1876 auf die Planche. Nach der 
Vorrunde lagen Constanze Landte, Meike Wenzlaff, Tina Streitberger und Fiona 
Sommer auf den Plätzen fünf, sechs, elf und zwölf und damit passierte das, was kein 
Trainer mag: Die Saalfelder Mädchen standen sich im KO gleich gegenüber. 

Constanze und Meike setzten sich in den vereinsinternen Duellen durch, unterlagen 
anschließend ihren Konkurrentinnen aus Bayern. Damit blieb es in der 
Gesamtwertung bei den Vorkampfplatzierungen. 

Auf die Ranglisten hatte der Wettkampf bei den Mädchen nur wenig Auswirkung. Nur 
Tina Streitberger verlor Rang drei in der B-Jugend an die Weidaerin Theresa 
Grundmann. Malin Wenzlaff führt hier weiterhin klar vor Constanze Landte. Gleiches 
gilt für Meike Wenzlaff bei den Junioren. Sie ist Erste vor Fiona und Constanze, die 
wiederum die Spitze in der A-Jugend inne hat.  Im Herrendegen der B-Jugend wird 
es dagegen langsam eng. Johann Schneider führt zwar noch im Jahrgang 2000, 
aber die Abstände seiner Verfolger sind deutlich geschrumpft. Leonard Richter ist im 
Jahrgang 2001 nur noch Vierter. Die Ranglistenturniere werden Mitte November mit 
den Wettkämpfen in Marburg und Nordhausen fortgesetzt. Zuvor gibt es noch am 20. 
Oktober die Bavarian Open in Würzburg für die Schüleraltersklasse.  


